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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen. 

Die aktuelle Betriebsanleitung kann auch als 
PDF-Datei von unserer Internetseite 
www.isc-gmbh.info heruntergeladen werden. 

1. Sicherheitshinweise 

  Allgemeine Sicherheitshinwei-
se für Elektrowerkzeuge

Warnung! 
Lesen Sie alle Sicherheits-
hinweise, Anweisungen, Be-
bilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses 
Elektrowerkzeug versehen ist. 
Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen 
können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicher-
heitshinweise und Anweisun-
gen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen 
verwendete Begriff  „Elektrowerk-
zeug“ bezieht sich auf netzbe-

triebene Elektrowerkzeuge (mit 
Netzleitung) oder auf akkubetrie-
bene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzleitung).

1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbe-

reich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder un-
beleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elek-
trowerkzeug nicht in explo-
sionsgefährdeter Umge-
bung, in der sich brennbare 
Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befi nden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, 
die den Staub oder die Dämp-
fe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und an-
dere Personen während 
der Benutzung des Elektro-
werkzeugs fern. Bei Ablen-
kung können Sie die Kontrolle 
über das Elektrowerkzeug 
verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des 

Elektrowerkzeugs muss 
in die Steckdose passen. 
Der Stecker darf in keiner 
Weise verändert werden. 
Verwenden Sie keine Adap-
terstecker gemeinsam mit 
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schutzgeerdeten Elektro-
werkzeugen. Unveränderte 
Stecker und passende Steck-
dosen verringern das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkon-
takt mit geerdeten Ober-
fl ächen, wie von Rohren, 
Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht 
ein erhöhtes Risiko durch 
elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeu-
ge von Regen oder Nässe 
fern. Das Eindringen von 
Wasser in ein Elektrowerk-
zeug erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die 
Anschlussleitung nicht, um 
das Elektrowerkzeug zu tra-
gen, aufzuhängen oder um 
den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen. Halten Sie 
die Anschlussleitung fern 
von Hitze, Öl, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden 
Teilen. Beschädigte oder 
verwickelte Anschlussleitun-
gen erhöhen das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elek-
trowerkzeug im Freien ar-
beiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungsleitungen, 

die auch für den Außen-
bereich geeignet sind. Die 
Anwendung einer für den 
Außenbereich geeigneten Ver-
längerungsleitung verringert 
das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elek-
trowerkzeugs in feuchter 
Umgebung nicht vermeid-
bar ist, verwenden Sie 
einen Fehlerstromschutz-
schalter. Der Einsatz eines 
Fehlerstromschutzschalters 
vermindert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, ach-

ten Sie darauf, was Sie tun, 
und gehen Sie mit Vernunft 
an die Arbeit mit einem 
Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie kein Elektrowerkzeug, 
wenn Sie müde sind oder 
unter dem Einfl uss von 
Drogen, Alkohol oder Me-
dikamenten stehen. Ein Mo-
ment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche 
Schutzausrüstung und im-
mer eine Schutzbrille. Das 
Tragen persönlicher Schutz-
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ausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschu-
he, Schutzhelm oder Gehör-
schutz, je nach Art und Ein-
satz des Elektrowerkzeugs, 
verringert das Risiko von Ver-
letzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbe-
absichtigte Inbetriebnah-
me. Vergewissern Sie sich, 
dass das Elektrowerkzeug 
ausgeschaltet ist, bevor 
Sie es an die Stromversor-
gung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen 
oder tragen. Wenn Sie beim 
Tragen des Elektrowerkzeu-
ges den Finger am Schalter 
haben oder das Elektrowerk-
zeug eingeschaltet an die 
Stromversorgung anschlie-
ßen, kann dies zu Unfällen 
führen.

d) Entfernen Sie Einstell-
werkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie 
das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder 
Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Teil des Elektro-
werkzeuges befi ndet, kann zu 
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnor-
male Körperhaltung. Sor-
gen Sie für einen sicheren 
Stand und halten Sie je-

derzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elek-
trowerkzeug in unerwarteten 
Situationen besser kontrollie-
ren.

f) Tragen Sie geeignete Klei-
dung. Tragen Sie keine wei-
te Kleidung oder Schmuck. 
Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange 
Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und 
- auff angeinrichtungen 
montiert werden können, 
sind diese anzuschließen 
und richtig zu verwenden. 
Verwendung einer Staubab-
saugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in 
falscher Sicherheit und 
setzen Sie sich nicht über 
die Sicherheitsregeln für 
Elektrowerkzeuge hinweg, 
auch wenn Sie nach viel-
fachen Gebrauch mit dem 
Elektrowerkzeug vertraut 
sind. Achtloses Handeln kann 
binnen Sekundenbruchteilen 
zu schweren Verletzungen 
führen.
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4.  Verwendung und Behand-
lung des Elektrowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Elektro-
werkzeug nicht. Verwenden 
Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im ange-
gebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektro-
werkzeug, dessen Schalter 
defekt ist. Ein Elektrowerk-
zeug, das sich nicht mehr 
ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert 
werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus 
der Steckdose und/oder 
entfernen Sie einen ab-
nehmbaren Akku, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vor-
nehmen, Einsatzwerkzeug-
teile wechseln oder das 
Elektrowerkzeug weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme 
verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerk-
zeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte 
Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von 
Kindern auf. Lassen Sie kei-
ne Personen das Elektro-
werkzeug benutzen, die mit 
diesem nicht vertraut sind 

oder diese Anweisungen 
nicht gelesen haben. Elekt-
rowerkzeuge sind gefährlich, 
wenn sie von unerfahrenen 
Personen benutzt werden.

e) Pfl egen Sie Elektrowerk-
zeuge und Einsatzwerkzeug 
mit Sorgfalt. Kontrollieren 
Sie, ob bewegliche Teile 
einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschä-
digt sind, dass die Funktion 
des Elektrowerkzeugs be-
einträchtigt ist. Lassen Sie 
beschädigte Teile vor dem 
Einsatz des Elektrowerk-
zeuges reparieren. Viele 
Unfälle haben ihre Ursache in 
schlecht gewarteten Elektro-
werkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerk-
zeuge scharf und sauber. 
Sorgfältig gepfl egte Schneid-
werkzeuge mit scharfen 
Schneidkanten verklemmen 
sich weniger und sind leichter 
zu führen.

g) Verwenden Sie Elektro-
werkzeug, Einsatzwerk-
zeug, Einsatzwerkzeuge 
usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berück-
sichtigen Sie dabei die Ar-
beitsbedingungen und die 
auszuführende Tätigkeit. 
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Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situatio-
nen führen.

h) Halten Sie Griff e und Griff -
fl ächen trocken, sauber 
und frei von Öl und Fett. 
Rutschige Griff e und Griff fl ä-
chen erlauben keine sichere 
Bedienung und Kontrolle des 
Elektrowerkzeugs in unvorher-
gesehenen Situationen.

 5.  Verwendung und Behand-
lung des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur 
mit Ladegeräten auf, die 
vom Hersteller empfohlen 
werden. Durch ein Ladegerät, 
das für eine bestimmte Art von 
Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit an-
deren Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die da-
für vorgesehenen Akkus 
in den Elektrowerkzeugen. 
Der Gebrauch von anderen 
Akkus kann zu Verletzungen 
und Brandgefahr führen.

c) Halten Sie den nicht be-
nutzten Akku fern von 
Büroklammern, Mün-
zen, Schlüsseln, Nägeln, 
Schrauben oder anderen 
kleinen Metallgegenstän-

den, die eine Überbrückung 
der Kontakte verursachen 
könnten. Ein Kurzschluss 
zwischen den Akkukontakten 
kann Verbrennungen oder 
Feuer zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung 
kann Flüssigkeit aus dem 
Akku austreten. Vermei-
den Sie den Kontakt damit. 
Bei zufälligem Kontakt mit 
Wasser abspülen. Wenn 
die Flüssigkeit in die Au-
gen kommt, nehmen Sie 
zusätzlich ärztliche Hilfe in 
Anspruch. Austretende Ak-
kufl üssigkeit kann zu Hautrei-
zungen oder Verbrennungen 
führen.

e) Benutzen Sie keinen be-
schädigten oder veränder-
ten Akku. Beschädigte oder 
veränderte Akkus können sich 
unvorhersehbar verhalten und 
zu Feuer, Explosion oder Ver-
letzungsgefahr führen.

f)  Setzen Sie einen Akku kei-
nem Feuer oder zu hohen 
Temperaturen aus. Feuer 
oder Temperaturen über 
130 °C können eine Explosion 
hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anwei-
sungen zum Laden und 
laden Sie den Akku oder 
das Akkuwerkzeug niemals 
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außerhalb des in der Be-
triebsanleitung angegebe-
nen Temperaturbereichs. 
Falsches Laden oder Laden 
außerhalb des zugelassenen 
Temperaturbereichs kann den 
Akku zerstören und die Brand-
gefahr erhöhen. 

6. Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerk-

zeug nur von qualifi ziertem 
Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten 
bleibt.

b) Warten Sie niemals be-
schädigte Akkus. Sämtliche 
Wartung von Akkus sollte nur 
durch den Hersteller oder be-
vollmächtigte Kundendienst-
stellen erfolgen.

Spezielle Sicherheitshinweise
Wir legen größte Sorgfalt in den Aufbau jedes Ak-
kupacks, um Akkus mit maximaler Energiedichte, 
Langlebigkeit und Sicherheit an Sie weitergeben 
zu können. Die Akkuzellen verfügen über mehr-
stufi ge Sicherheitsvorrichtungen. Jede einzelne 
Zelle wird zunächst formatiert und ihre elektri-
schen Kennlinien werden aufgenommen. Diese 
Daten werden anschließend genutzt, um die 
bestmöglichen Akkupacks gruppieren zu können. 
Trotz aller Sicherheitsvorkehrungen ist beim 
Umgang mit Akkus stets Umsicht erforder-
lich. Für den sicheren Betrieb sind folgende 
Punkte zwingend zu beachten.

Der sichere Betrieb ist nur mit ungeschädig-
ten Zellen gewährleistet! Eine falsche Hand-
habung führt zu Zellenschäden.
Achtung! Analysen bestätigen, dass grobe 
Falschnutzung und falsche Pfl ege Hauptursache 
für Schäden durch Hochleistungsakkus sind.

Hinweise zum Akku
1. Der Akku-Pack des Akkugerätes ist im 

Lieferzustand nicht geladen. Vor der ersten 
Inbetriebnahme muss deshalb der Akku auf-
geladen werden.

2. Für eine optimale Akkuleistung vermeiden 
Sie tiefe Entladungszyklen! Laden Sie Ihren 
Akku häufi g.

3. Lagern Sie Ihren Akku kühl, am besten bei 
15°C, und zumindest 40% geladen.

4. Lithium-Ionen Akkus unterliegen einer na-
türlichen Alterung. Spätestens wenn die 
Leistungsfähigkeit des Akkus nur mehr 80% 
des Neuzustandes entspricht, muss der Akku 
ersetzt werden! Geschwächte Zellen in einem 
gealterten Akku-Pack sind den hohen Leis-
tungsanforderungen nicht mehr gewachsen 
und stellen so ein Sicherheitsrisiko dar.

5. Verbrauchte Akkus nicht ins off ene Feuer 
werfen. Explosionsgefahr!

6. Akku nicht anzünden oder Verbrennung aus-
setzen.

7. Akkus nicht Tiefenentladen! 
Tiefenentladung schädigt die Akkuzellen. 
Die häufi gste Ursache für die Tiefentladung 
von Akkupacks ist lange Lagerung bzw. 
Nichtnutzung teilentladener Akkus. Beenden 
Sie den Arbeitsvorgang, sobald die Leistung 
merklich nachlässt oder die Schutzelektronik 
anspricht. Lagern Sie den Akku erst nach 
vollständiger Aufl adung.

8. Akkus bzw. Gerät vor Überlastung schüt-
zen!  Überlastung führt rasch zur Überhitzung 
und Zellschädigung im Innern des Akku-
gehäuses, ohne dass die Überhitzung äußer-
lich zu Tage tritt.

9. Vermeiden Sie Beschädigungen und Stö-
ße! Ersetzen Sie Akkus, die Ihnen aus über 
einem Meter heruntergefallen sind oder die 
heftigen Stößen ausgesetzt waren unverzüg-
lich, auch wenn das Gehäuse des Akkupacks 
unbeschädigt erscheint. Die Akkuzellen im 
Inneren können ernsthaft beschädigt sein. 
Beachten Sie hierzu auch die Entsorgungs-
hinweise.

10. Bei Überlastung und Überhitzung schaltet die 
integrierte Schutzabschaltung das Gerät aus 
Sicherheitsgründen ab. Achtung! Betätigen 
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Sie den Ein-/ Ausschalter nicht mehr, wenn 
die Schutzabschaltung das Gerät abgeschal-
tet hat. Dies kann zu Schäden am Akku füh-
ren.

11. Verwenden Sie nur original Akkus. Der Ein-
satz von anderen Akkus kann zu Verletzun-
gen; Explosion und Brandgefahr führen.

12.  Schützen Sie Ihren Akku vor Feuchtigkeit, 
Regen und hoher Luftfeuchtigkeit. Feuch-
tigkeit, Regen und hohe Luftfeuchtigkeit kön-
nen zu gefährlichen Zellschädigungen führen. 
Laden oder arbeiten Sie keinesfalls mit Ak-
kus, welche  Feuchtigkeit, Regen oder hoher 
Luftfeuchtigkeit ausgesetzt wurden - ersetzen 
Sie diese unverzüglich!

13.  Sofern Ihr Gerät mit einem abnehmbaren 
Akku ausgestattet ist, entfernen Sie diesen 
aus Sicherheitsgründen nach Beendigung 
Ihrer Arbeit von Ihrem Gerät.

Hinweise zum Ladegerät und Ladevorgang
1. Beachten Sie die angegebenen Daten auf 

dem Typenschild des Ladegeräts. Schließen 
Sie das Ladegerät nur an die auf dem Typen-
schild angegebene Netzspannung an.

2. Schützen Sie das Ladegerät und die Leitung 
vor Beschädigung und scharfen Kanten. 
Beschädigte Kabel sind unverzüglich durch 
einen Elektrofachmann auszutauschen.

3. Ladegerät, Akkus und Akkugerät vor Kindern 
schützen.

4. Keine beschädigten Ladegeräte verwenden.
5. Verwenden Sie das mitgelieferte Ladegerät 

nicht zum Laden von anderen Akkugeräten.
6. Bei starker Beanspruchung erwärmt sich der 

Akku-Pack. Lassen Sie den Akku-Pack vor 
Beginn des Ladevorgangs auf Raumtempera-
tur abkühlen.

7. Akkus nicht Überladen! Beachten Sie die 
maximalen Ladezeiten. Diese Ladezeiten 
gelten nur für entladene Akkus. Mehrfaches 
Einstecken eines geladenen oder teilgela-
denen Akkus führt zum Überladen und zur 
Zellschädigung. Akkus nicht mehrere Tage im 
Ladegerät stecken lassen.

8. Benutzen und Laden Sie nie Akkus, von 
denen Sie vermuten, dass die letzte Auf-
ladung des Akkus länger als 12 Monate 
zurück liegt. Die Wahrscheinlichkeit ist hoch, 
dass der Akku bereits gefährlich geschädigt 
ist (Tiefenentladung).

9. Laden bei einer Temperatur von unter 10°C 
führt zur chemischen Schädigung der Zelle 
und kann zu Brand führen.

10. Verwenden Sie keine Akkus, die sich wäh-

rend des Ladens erwärmt haben, da die Ak-
kuzellen gefährlich geschädigt sein könnten.

11. Verwenden Sie keine Akkus mehr, die sich 
während des Ladens aufgewölbt oder ver-
formt haben, oder welche ungewöhnliche 
Symptome zeigten (Ausgasen, Zischen, Kna-
cken, ...)

12. Entladen Sie den Akku nicht vollständig 
(empfohlene Endladetiefe max. 80%). Voll-
entladung führt zur vorzeitigen Alterung der 
Akkuzellen.

13. Akkus niemals unbeaufsichtigt laden!

Schutz vor Umwelteinfl üssen
1. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung. 

Schutzbrille tragen.
2. Schützen Sie Ihr Akkugerät und das 

Ladegerät vor Feuchtigkeit und Regen. 
Feuchtigkeit und Regen können zu gefährli-
chen Zellschädigungen führen.

3. Das Akkugerät und das Ladegerät nicht im 
Bereich von Dämpfen und brennbaren Flüs-
sigkeiten verwenden.

4. Ladegerät und Akkugeräte nur im trockenem 
Zustand und einer Umgebungstemperatur 
von 10-40°C verwenden.

5. Bewahren Sie den Akku nicht an Orten auf, 
die eine Temperatur von über 40° C erreichen 
können, insb. nicht in einem in der Sonne ge-
parkten Kfz.

6. Akkus vor Überhitzung schützen! 
Überlastung, Überladung oder Sonnen-
einstrahlung führt zur Überhitzung und zur 
Zellschädigung. Laden oder arbeiten sie kei-
nesfalls mit Akkus, welche überhitzt wurden 
– ersetzen sie diese unverzüglich.

7. Lagerung von Akkus, Ladegeräten und 
Akkugerät. Lagern  Sie das Ladegerät und 
Ihr Akkugerät nur in trockenen Räumen mit 
einer Umgebungstemperatur von 10-40°C. 
Den Lithium-Ionen Akku lagern Sie kühl und 
trocken bei 10-40°C. Vor Luftfeuchtigkeit und 
direkter Sonneneinstrahlung schützen! Akkus 
nur in geladenem Zustand lagern (mind. 40% 
geladen).

8. Verhindern Sie, dass der Lithium-Ionen Akku 
gefriert. Akkus, welche länger als 60 Minuten 
unter 0°C gelagert wurden, sind zu entsor-
gen.

9. Vorsicht beim Umgang mit Akkus in Bezug 
auf elektrostatischer Ladung: elektrostati-
sche Entladungen führen zu Schäden an der 
Schutzelektronik und den Akku-Zellen! Ver-
meiden Sie daher elektrostatische Aufl adung 
und berühren Sie niemals die Akku-Pole!
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Akkumulatoren und akkugetriebene Elektrogeräte 
beinhalten umweltgefährdende Materialien. Akku 
bzw. Akku-Geräte nicht in den Hausmüll geben.

Zur fachgerechten Entsorgung sollte der Akku an 
einer geeigneten Sammelstelle abgegeben wer-
den. Wenn keine Sammelstelle bekannt ist, soll-
ten Sie bei der Gemeindeverwaltung nachfragen.

Für einen fachgerechten Versand von defek-
ten/ beschädigten Li-Ion Akkus bitten wir Sie 
unseren Kundendienst oder die Verkaufs-
stelle, bei der das Gerät erworben wurde, zu 
kontaktieren.

Beachten Sie beim Versand oder Entsorgung 
von Akkus bzw. Akkugerät, dass diese ein-
zeln in Kunststoff beutel verpackt werden, um 
Kurzschlüsse und Brand zu vermeiden!

 Zusätzliche Sicherheitshinweise
 Spezielle Sicherheitshinweise für 
Kettensägen
•  Halten Sie bei laufender Säge alle Körper-

teile von der Sägekette fern. Vergewissern 
Sie sich vor dem Starten der Säge, dass 
die Sägekette nichts berührt. Beim Arbei-
ten mit einer Kettensäge kann ein Moment 
der Unachtsamkeit dazu führen, dass Be-
kleidung oder Körperteile von der Sägekette 
erfasst werden.

•  Halten Sie die Kettensäge mit Ihrer rech-
ten Hand am hinteren Handgriff und mit 
Ihrer linken Hand am vorderen Handgriff 
fest. Das Festhalten der Kettensäge in um-
gekehrter Arbeitshaltung erhöht das Risko 
von Verletzungen und darf nicht angewendet 
werden.

•  Halten Sie die Kettensäge an den isolier-
ten Griffflächen, da die Sägekette in Be-
rührung mit verborgenen Stromleitungen 
kommen kann. Der Kontakt der Sägekette 
mit einer spannungsführenden Leitung kann 
metallene Geräteteile unter Spannung setzen 
und zu einem elektrischen Schlag führen.

•  Tragen Sie Augenschutz. Weitere Schut-
zausrüstung für Gehör, Kopf, Hände, 
Beine und Füße wird empfohlen. Passen-
de Schutzkleidung mindert die Verletzungs-
gefahr durch umherfliegendes Spanmaterial 
und zufälliges Berühren der Sägekette.

•  Arbeiten Sie mit der Kettensäge nicht 
auf einem Baum, einer Leiter, von einem 
Dach oder einer instabilen Standfläche. 
Bei Betrieb in einer solchen Weise besteht 

Verletzungsgefahr.  
•  Achten Sie immer auf festen Stand und 

benutzen Sie die Kettensäge nur, wenn 
Sie auf festem, sicherem und ebenem 
Grund stehen. Rutschiger Untergrund oder 
instabile Standflächen können zum Verlust 
des Gleichgewichts oder zum Verlust der 
Kontrolle über die Kettensäge führen.  

•  Rechnen Sie beim Schneiden eines unter 
Spannung stehenden Astes damit, dass 
dieser zurückfedert. Wenn die Spannung in 
den Holzfasern freikommt, kann der gespann-
te Ast die Bedienperson treffen und/oder die 
Kettensäge der Kontrolle entreißen.

•  Seien Sie besonders vorsichtig beim 
Schneiden von Unterholz und jungen 
Bäumen. Das dünne Material kann sich in 
der Sägekette verfangen und auf Sie schla-
gen oder Sie aus dem Gleichgewicht bringen.

•  Tragen Sie die Kettensäge am vorderen 
Griff im ausgeschalteten Zustand, die 
Sägekette von Ihrem Körper abgewandt. 
Bei Transport oder Aufbewahrung der 
Kettensäge stets die Schutzabdeckung 
aufziehen. Sorgfältiger Umgang mit der 
Kettensäge verringert die Wahrscheinlichkeit 
einer versehentlichen Berührung mit der lau-
fenden Sägekette.

•  Befolgen Sie Anweisungen für die 
Schmierung, die Kettenspannung und 
das Wechseln von Zubehör. Eine unsach-
gemäß gespannte oder geschmierte Kette 
kann entweder reißen oder das Rückschlagri-
siko erhöhen.

•  Halten Sie Griffe trocken, sauber und frei 
von Öl und Fett. Fettige, ölige Griffe sind 
rutschig und führen zum Verlust der Kontrolle.

•  Nur Holz sägen. Die Kettensäge nur für 
Arbeiten verwenden, für die sie bestimmt 
ist - Beispiel: Verwenden Sie die Ketten-
säge nicht zum Sägen von Plastik, Mau-
erwerk oder Baumaterialien, die nicht aus 
Holz sind. Die Verwendung der Kettensäge 
für nicht bestimmungsgemäße Arbeiten kann 
zu gefährlichen Situationen führen.

•  Versuchen Sie nicht einen Baum zu fällen, 
bevor Sie nicht ein klares Verständnis al-
ler zugehörigen Vorgehensweisen haben. 
Der Benutzer oder andere Personen können 
durch einen umstürzenden Baum schwer ver-
letzt werden.  
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Allgemeine Sicherheitshinweise für Ketten-
sägen:  
a)  Befolgen Sie alle Anweisungen, wenn Sie 

die Kettensäge von Materialansammlungen 
befreien, lagern oder Wartungsarbeiten 
durchführen. Vergewissern Sie sich, dass der 
Schalter ausgeschalten und der Akkublock 
getrennt ist. Unerwartetes Ingangsetzen der 
Kettensäge während diese von Materialan-
sammlungen befreit oder Wartungsarbeiten 
an ihr ausgeführt werden, kann zu schweren 
Verletzungen führen.

Ursachen und Vermeidung eines Rück-
schlags:
Rückschlag kann auftreten, wenn die Spitze der 
Führungsschiene einen Gegenstand berührt oder 
wenn das Holz sich biegt und die Sägekette im 
Schnitt festklemmt. 
Eine Berührung mit der Schienenspitze kann 
in manchen Fällen zu einer unerwarteten nach 
hinten gerichteten Reaktion führen, bei der die 
Führungsschiene nach oben und in Richtung der 
Bedienperson geschlagen wird. 

Das Verklemmen der Sägekette an der Oberkante 
der Führungsschiene kann die Schiene rasch in 
Bedienerrichtung zurückstoßen. 

Jede dieser Reaktionen kann dazu führen, dass 
Sie die Kontrolle über die Säge verlieren und sich 
möglicherweise schwer verletzen. Verlassen Sie 
sich nicht ausschließlich auf die in der Ketten-
säge eingebauten Sicherheitseinrichtungen. Als 
Benutzer einer Kettensäge sollten Sie verschie-
dene Maßnahmen ergreifen, um unfall- und ver-
letzungsfrei arbeiten zu können. 

Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder 
fehlerhaften Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er 
kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie 
nachfolgend beschrieben, verhindert werden:
•  Halten Sie die Säge mit beiden Händen 

fest, wobei Daumen und Finger die Griffe 
der Kettensäge umschließen. Bringen Sie 
Ihren Körper und die Arme in eine Stel-
lung, in der Sie den Rückschlagkräften 
standhalten können. Wenn geeignete Maß-
nahmen getroffen werden, kann die Bedien-
person die Rückschlagkräfte beherrschen. 
Niemals die Kettensäge loslassen.

•  Vermeiden Sie eine abnormale Körper-
haltung und sägen Sie nicht über Schul-
terhöhe. Dadurch wird ein unbeabsichtigtes 
Berühren mit der Schienenspitze vermieden 

und eine bessere Kontrolle der Kettensäge in 
unerwarteten Situationen ermöglicht. 

•  Verwenden Sie stets vom Hersteller 
vorgeschriebene Ersatzschienen und 
Sägeketten. Falsche Ersatzschienen und 
Sägeketten können zum Reißen der Kette 
und/oder zu Rückschlag führen.

•  Halten Sie sich an die Anweisungen des 
Herstellers für das Schärfen und die 
Wartung der Sägekette. Zu niedrige Tiefen-
begrenzer erhöhen die Neigung zum Rück-
schlag. 

•  Benutzen Sie nicht die Kettensäge ohne 
Schmierung und diese rechtzeitig aufzufüllen, 
bevor der Tank leer ist. Verwenden Sie nur 
empfohlene Schmiermittel.

•  Es wird empfohlen, dass ein Erstbenutzer 
zumindest das Schneiden von Rundholz auf 
einem Sägebock oder Gestell üben sollte.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug vor-
schriftsmäßig bedienen, bleiben immer Restrisi-
ken bestehen. Folgende Gefahren können im Zu-
sammenhang mit der Bauweise und Ausführung 
dieses Elektrowerkzeuges auftreten:
•  Schnittverletzungen, falls keine Schutzklei-

dung getragen wird.
•  Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
•  Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.
•  Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät 
über einen längeren Zeitraum verwendet wird 
oder nicht ordnungsgemäß geführt und ge-
wartet wird.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt wäh-
rend des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. 
Dieses Feld kann unter bestimmten Umständen 
aktive oder passive medizinische Implantate 
beeinträchtigen. Um die Gefahr von ernsthaf-
ten oder tödlichen Verletzungen zu verringern, 
empfehlen wir Personen mit medizinischen Im-
plantaten ihren Arzt und den Hersteller vom me-
dizinischen Implantat zu konsultieren, bevor die 
Maschine bedient wird.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut 
auf.
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Erklärung der Symbole auf dem Gerät 
(Bild 27):
1. Gebrauchsanweisung lesen
2. Augenschutz tragen
3. Gehörschutz tragen
4. Das Gerät nicht dem Regen aussetzen
5. Maximale Schnittlänge / Kettengeschwingig-

keit vu: 4,5 m/s
 6. Kettenbremse vor Inbetriebnahme entriegeln!
7.  Lagerung der Akkus nur in trockenen Räu-

men mit einer Umgebungstemperatur von 
+10°C - +40°C. 
Akkus nur in geladenem Zustand lagern 
(mind. 40% geladen).

 8. Die Akkus müssen vor der Entsorgung aus 
dem Gerät entnommen werden. Hinweis zur 
Entsorgung von Akkus: Akkus dürfen nicht in 
den Hausmüll gegeben werden.

9. Akku-Kettensäge immer mit beiden Händen 
festhalten.

10. Rückschlag kann zu tödlichen 
Schnittverletzungen führen.

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1-3/8a)
1.   Krallenanschlag
2. Vorderer Handschutz
3. Vorderer Handgriff 
4. Hinterer Handgriff 
5. Einschaltsperre
6. Ein-/ Ausschalter
7. Öltankdeckel
8. Kettenradabdeckung
9. Befestigungsschraube für Kettenradabde-

ckung
10. Kettenspannschraube
11. Anzeige Kettenölfüllstand
12. Akku (nicht im Lieferumfang enthalten)
13. Rasttaste
14. Hinterer Handschutz
15. Schwert
16. Sägekette
17. Schwertschutz
18. Ladegerät (nicht im Lieferumfang enthalten)

2.2 Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 

unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr! 
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

•  Originalbetriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Die Akku-Kettensäge ist zum Fällen von kleinen 
Bäumen sowie zum Sägen von Stämmen, Ästen, 
Holzbalken, Brettern, usw. vorgesehen und kann 
für Quer- und Längsschnitte verwendet werden. 
Sie ist nicht geeignet zum Sägen von anderen 
Materialien als Holz.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.
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4. Technische Daten

  Spannungsversorgung Motor: .................18 V d.c.
Leerlaufdrehzahl n0: .............................2400 min-1 
Ausgangsspannung Ladegerät: ..............21 V d.c.
Ausgangsstrom Ladegerät:  ............................ 3 A
Netzspannung Ladegerät: ... 200-250V~ 50-60Hz
Akku-Typ: .................................................... Li-Ion
Anzahl der Akkuzellen: ..................................... 10
Akkukapazität: .............................................. 3 Ah
Schwertlänge  ......................................... 250 mm
Schnittlänge max.: .................................. 230 mm
Schnittgeschwindigkeit 
bei Nenndrehzahl: .....................................4,5 m/s
Sägekette: ............................90XP 3/8LP.043.40E
Öltank-Füllmenge: .....................................200 ml
Schwert: .....................................ES104MLEA041
Gewicht: ................................................ ca. 2,6 kg

Batterie und Ladegerät
Bitte verwenden Sie nur Batterien wie 18V 2,0Ah 
Kraftixx Batterie oder 18V 3,0Ah Kraftixx Batterie 
sowie das 18V Kraftixx Ladegerät.

Gefahr! 
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden 
entsprechend EN 62841-1 und EN 62841-4-1 
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA ........................... 86,8 dB(A)
Unsicherheit KpA ............................................ 3 dB
Schallleistungspegel LWA ..................... 96,6 dB(A)
Unsicherheit KWA ...................................... 2,75 dB
Schallleistungspegel garantiert LWA ........ 99 dB(A)

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust be-
wirken.

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841-1 
und EN 62841-4-1.

Handgriff  unter Last
Schwingungsemissionswert vorderer Handgriff 
ah = 3,87 m/s2

Schwingungsemissionswert hinterer Handgriff 
ah = 3,69 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Der angegebene Schwingungsgesamtwert und 
der angegebene Geräuschemissionswert sind 
nach einem genormten Prüfverfahren gemessen 
worden und können zum Vergleich eines Elektro-
werkzeugs mit einem anderen verwendet werden.

Der angegebene Schwingungsgesamtwert und 
der angegebene Geräuschemissionswert können 
auch zu einer vorläufi gen Einschätzung der Be-
lastung verwendet werden. 

Ein Warnhinweis:  
Die Schwingungs- und Geräuschemissionen kön-
nen während der tatsächlichen Benutzung des 
Elektrowerkzeugs von den Angabewerten abwei-
chen, abhängig von der Art und Weise, in der das 
Elektrowerkzeug verwendet wird, insbesondere, 
welche Art von Werkstück bearbeitet wird.

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe. 

5. Vor Inbetriebnahme

Warnung!
Ziehen Sie immer den Akku heraus, bevor Sie 
Einstellungen am Gerät vornehmen.

Gefahr! Stecken Sie den Akku erst ein, wenn 
die Kettensäge vollständig montiert ist und die 
Kettenspannung eingestellt ist. Tragen Sie immer 
Schutzhandschuhe, wenn Sie Arbeiten an der 
Kettensäge vornehmen, um Verletzungen zu 
vermeiden.

5.1 Montage von Schwert und Sägekette
•  Packen Sie alle Teile sorgfältig aus überprü-

fen Sie diese auf Vollständigkeit (Abb. 2-3).
•  Befestigungsschraube für Kettenradabde-

ckung (9) lösen (Abb. 4).
•  Kettenradabdeckung (8) abnehmen (Abb. 5).
• Sägekette (16) wie abgebildet in die umlau-

fende Nut des Schwertes (15) legen (Abb. 
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6a).
•  Schwert und Sägekette wie abgebildet in die 

Aufnahme der Kettensäge einlegen. Dabei 
die Sägekette (16) um das Ritzel (Abb. 6b 
und 6c/ Pos. B) führen. 

• Der Bolzen (Abb. 5/Pos. D) der Kettenspann-
vorrichtung muss in die Bohrung (Abb. 6a/
Pos. E) des Schwerts einrasten. 

•  Kettenradabdeckung anbringen und mit Be-
festigungsschraube für Kettenradabdeckung 
(9) befestigen (Abb. 7). Achtung! Befesti-
gungsschraube erst nach dem Einstellen der 
Kettenspannung (Siehe Punkt 5.2) endgültig 
festschrauben.

5.2  Spannen der Sägekette
Warnung! Vor Überprüfung und Einstellarbeiten 
immer den Akku ausstecken. Tragen Sie stets 
Schutzhandschuhe, wenn Sie Arbeiten an der 
Kettensäge vornehmen, um Verletzungen zu 
vermeiden.
• Befestigungsschraube für Kettenradabde-

ckung (9) einige Umdrehungen lösen (Abb. 
4).

• Kettenspannung mit der Kettenspannschrau-
be einstellen (Abb. 8a und 8b/Pos. 10). 
Rechtsdrehen erhöht die Kettenspannung, 
Linksdrehen verringert die Kettenspannung. 
Die Sägekette ist richtig gespannt, wenn sie 
in der Mitte des Schwertes um ca. 3-4mm 
angehoben werden kann (Abb. 9).

• Befestigungsschraube für Kettenradabde-
ckung (9) festschrauben (Abb. 7). 
Gefahr! Alle Kettenglieder müssen ordnungs-
gemäß in der Führungsnut des Schwertes 
liegen.

Hinweise zum Spannen der Kette:
Die Sägekette muss richtig gespannt sein, um 
einen sicheren Betrieb zu gewährleisten. Sie 
erkennen die optimale Spannung, wenn die Sä-
gekette in der Mitte des Schwertes um 3-4 mm 
abgehoben werden kann.
Da sich die Sägekette durch das Sägen erhitzt 
und dadurch ihre Länge verändert, überprüfen 
Sie bitte alle 10min die Kettenspannung und re-
gulieren Sie diese bei Bedarf. Das gilt besonders 
für neue Sägeketten. Entspannen Sie nach abge-
schlossener Arbeit die Sägekette, weil sich diese 
beim Abkühlen verkürzt. Damit verhindern Sie, 
dass die Kette Schaden nimmt.

5.3  Sägekettenschmierung
Warnung! Vor Überprüfung und Einstellarbeiten 
immer den Akku ausstecken. Tragen Sie stets 
Schutzhandschuhe, wenn Sie Arbeiten an der 
Kettensäge vornehmen, um Verletzungen zu 
vermeiden.

Hinweis! Betreiben Sie die Kette niemals ohne 
Sägekettenöl! Die Benutzung der Kettensäge 
ohne Sägekettenöl oder bei einem Ölstand un-
terhalb der Minimum-Markierung (Abb.10/Pos.C) 
führt zur Beschädigung der Kettensäge!

Hinweis! Temperaturverhältnisse beachten:
Unterschiedliche Umgebungstemperaturen 
erfordern Schmiermittel mit einer höchst unter-
schiedlichen Viskosität. Bei niedrigen Tempera-
turen benötigen Sie dünnfl üssige Öle (niedrige 
Viskosität) um einen ausreichenden Schmierfi lm 
zu erzeugen. Wenn Sie nun dasselbe Öl im Som-
mer verwenden, würde dieses alleine durch die 
höheren Temperaturen weiter verfl üssigt. Dadurch 
kann der Schmierfi lm abreißen, die Kette würde 
überhitzt werden und kann Schaden nehmen. Da-
rüber hinaus verbrennt das Schmieröl und führt 
zu einer unnötigen Schadstoff belastung.

Öltank befüllen:
• Kettensäge auf ebener Fläche abstellen.
•  Bereich um den Öltankdeckel (Abb. 10/

Pos. A) reinigen und diesen anschließend 
öffnen.

•  Tank mit Sägekettenöl befüllen. Achten Sie 
dabei darauf, dass kein Schmutz in den Tank 
gelangt, damit die Öldüse nicht verstopft.

•  Öltankdeckel schließen.

 5.4 Laden des Li-Akku-Packs (Abb. 11-12)
Der Akku ist gegen Tiefentladung geschützt. Eine 
integrierte Schutzschaltung schaltet das Gerät 
automatisch aus, wenn der Akku entladen ist. 
Warnung! Betätigen Sie den Ein-/Ausschalter 
nicht mehr, wenn die Schutzschaltung das Gerät 
abgeschaltet hat. Dies kann zu Schäden am Akku 
führen. 
1.   Akku (12) aus dem Handgriff  heraus ziehen, 

dabei die Rasttaste (13) nach unten drücken.
2.  Vergleichen, ob die auf dem Typenschild 

angegebene Netzspannung mit der vorhan-
denen Netzspannung übereinstimmt. Stecken 
Sie den Netzstecker des Ladegeräts (18) 
in die Steckdose. Die grüne LED beginnt zu 
blinken.

3.   Schieben Sie den Akku auf das Ladegerät.

Anl_KX_AKS_1825_Li_SPK7.indb   19Anl_KX_AKS_1825_Li_SPK7.indb   19 20.11.2024   10:20:0920.11.2024   10:20:09



D

- 20 -

Unter Punkt 12 (Anzeige Ladegerät) fi nden Sie 
eine Tabelle mit den Bedeutungen der LED Anzei-
ge am Ladegerät.  

Sollte das Laden des Akku-Packs nicht möglich 
sein, überprüfen Sie bitte
• ob an der Steckdose die Netzspannung vor-

handen ist.
• ob ein einwandfreier Kontakt an den Lade-

kontakten des Ladegerätes vorhanden ist.

Sollte das Laden des Akku-Packs immer noch 
nicht möglich sein, bitten wir Sie,
• das Ladegerät und Ladeadapter
• und den Akku-Pack
an unseren Kundendienst zu senden.

Für einen fachgerechten Versand kontaktie-
ren Sie bitte unseren Kundendienst oder die 
Verkaufsstelle, bei der das Gerät erworben 
wurde.

Beachten Sie beim Versand oder Entsorgung 
von Akkus bzw. Akkugerät, dass diese ein-
zeln in Kunststoff beutel verpackt werden, um 
Kurzschlüsse und Brand zu vermeiden!

Im Interesse einer langen Lebensdauer des Akku-
Packs sollten Sie für eine rechtzeitige Wiederauf-
ladung des Li-Akku-Packs sorgen. Dies ist auf 
jeden Fall notwendig, wenn Sie feststellen, dass 
die Leistung der Akku-Kettensäge nachlässt.

6. Betrieb

 6.1 Ein-/ Auschalten  
Einschalten
• Stecken Sie den Akku am Gerät ein.
•  Kettensäge mit beiden Händen an den Grif-

fen wie in Abb. 13 dargestellt festhalten (Dau-
men unter den Handgriff). 

•  Einschaltsperre (Abb. 1/Pos. 5) drücken und 
halten.

•  Kettensäge mit Ein-/ Ausschalter (Abb. 1/
Pos. 6) einschalten. Die Einschaltsperre kann 
jetzt wieder losgelassen werden.   

Ausschalten                                             
Ein-/ Ausschalter (Abb. 1/Pos. 6) loslassen.

Die eingebaute Bremse bringt die umlaufende 
Sägekette innerhalb kürzester Zeit zum Stehen.
Stecken Sie den Akku aus, wenn Sie die Arbeit 
unterbrechen.

Warnung! Tragen Sie die Säge nur am vorderen 
Griff ! Wenn Sie die betriebsbereite Säge nur am 
hinteren Griff  mit den Schaltelementen tragen, 
kann es passieren, dass Sie versehentlich gleich-
zeitig die Einschaltsperre und den Ein-/ Ausschal-
ter betätigen, und die Kettensäge anläuft.

6.2 Schutzvorrichtungen             
Motorbremse
Der Motor bremst die Sägekette ab, sobald der 
Ein- / Ausschalter (Abb.1/Pos.6) losgelassen oder 
die Stromzufuhr unterbrochen wurde. Dadurch 
wird die Gefahr einer Verletzung durch eine nach-
laufende Kette deutlich gesenkt.

Kettenbremse 
Die Kettenbremse ist ein Schutzmechanismus, 
der über den vorderen Handschutz (Abb.1/Pos.2) 
ausgelöst wird. Wenn die Kettensäge durch einen 
Rückschlag zurückgeschleudert wird, löst die 
Kettenbremse aus und stoppt die Sägekette in 
weniger als 0,1 Sekunden.
Prüfen Sie regelmäßig die Funktion der Ket-
tenbremse. Klappen Sie dazu den Handschutz 
(Abb.1/Pos.2) nach vorne und schalten Sie die 
Kettensäge kurz ein. Die Sägekette darf nicht 
anlaufen.
Ziehen Sie den vorderen Handschutz (Abb.1/
Pos. 2) zurück, bis dieser einrastet, um die Ket-
tenbremse zu lösen.

Gefahr! Benutzen Sie die Säge nicht, wenn die 
Schutzeinrichtungen nicht einwandfrei funktio-
nieren.
Versuchen Sie nicht, sicherheitsrelevante Schutz-
einrichtungen selbst zu reparieren, sondern 
wenden Sie sich an unseren Service oder eine 
ähnlich qualifi zierte Werkstatt.

Handschutz 
Der vordere Handschutz (zugleich Kettenbrem-
se) (Abb. 1/Pos.2) und der hintere Handschutz 
(Abb. 1/ Pos. 14) schützen die Finger vor Verlet-
zungen durch den Kontakt mit der Sägekette, falls 
diese durch Überlastung reißt.
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7.  Arbeiten mit der Kettensäge

7.1  Vorbereitung
Überprüfen Sie vor jedem Einsatz folgende Punk-
te, um sicher arbeiten zu können:

Zustand der Kettensäge
Untersuchen Sie die Kettensäge vor Beginn der 
Arbeiten auf Beschädigungen am Gehäuse, an 
der Sägekette und am Schwert. Nehmen Sie 
niemals ein off ensichtlich beschädigtes Gerät in 
Betrieb.

Ölbehälter
Füllstand des Ölbehälters. Überprüfen Sie auch 
während der Arbeit, ob immer ausreichend Öl 
vorhanden ist. Betreiben Sie die Säge nie, wenn 
kein Öl vorhanden oder der Ölstand unter die
min-Markierung gesunken ist (Abb. 10/Pos.C), um 
eine Beschädigung der Kettensäge zu vermeiden. 
Eine Füllung reicht im Schnitt für 15 Minuten, ab-
hängig von den Pausen und der Belastung.

Sägekette
Spannung der Sägekette, Zustand der Schnei-
den. Je schärfer die Sägekette ist, umso leichter 
und kontrollierbarer lässt sich die Kettensäge be-
dienen. Das Gleiche gilt für die Kettenspannung.
Überprüfen Sie auch während der Arbeit alle 10 
Minuten die Kettenspannung, um Ihre Sicherheit 
zu erhöhen! Besonders neue Sägeketten neigen 
zu erhöhter Ausdehnung.

Kettenbremse
Prüfen Sie die Funktion der Kettenbremse wie im 
Kapitel „Schutzvorrichtungen“ beschrieben und 
lösen Sie sie.
Schutzkleidung
Tragen Sie unbedingt die entsprechende, eng an-
liegende Schutzkleidung wie Schnittschutzhose, 
Handschuhe und Sicherheitsschuhe.

Gehörschutz und Schutzbrille.
Tragen Sie bei Fäll- und Waldarbeiten unbedingt 
einen Schutzhelm mit integriertem Gehör- und 
Gesichtsschutz. Dieser bietet Schutz vor herab-
fallenden Ästen und zurückschlagenden Zweigen.

7.2  Erläuterung der richtigen Vorgehenswei-
se bei grundlegenden Arbeiten

Baum fällen (Abb. 14-17)
Wird von zwei oder mehreren Personen gleich-
zeitig zugeschnitten und gefällt, so sollte der Ab-
stand zwischen den fällenden und den zuschnei-
denden Personen mindestens die doppelte Höhe 
des zu fällenden Baumes betragen (Abb.14). 
Beim Fällen von Bäumen ist darauf zu achten, 
dass andere Personen keiner Gefahr ausgesetzt, 
keine Versorgungsleitungen getroff en und keine 
Sachschäden verursacht werden. Sollte ein Baum 
mit eine Versorgungsleitung in Berührung kom-
men, so ist das zuständige Energieversorgungs-
unternehmen sofort in Kenntnis zu setzen.
Bei Sägearbeiten am Hang muss sich der Bedie-
ner der Kettensäge im Gelände oberhalb des zu 
fällenden Baumes aufhalten, da der Baum nach 
dem Fällen bergab rollen oder rutschen wird 
(Abb.15).
Vor dem Fällen muss ein Fluchtweg geplant und 
wenn nötig frei gemacht werden. Der Fluchtweg 
muss von der erwarteten Falllinie aus schräg 
nach hinten wegführen, wie in der Abbildung 16 
dargestellt (A=Gefahrenzone, B= Fallrichtung, 
C=Fluchtbereich). 

Vor dem Fällen sind die natürliche Neigung des 
Baumes, die Lage größerer Äste und die Wind-
richtung in Betracht zu ziehen, um die Fallrichtung 
des Baumes beurteilen zu können.
Schmutz, Steine, lose Rinde, Nägel, Klammern 
und Draht sind vom Baum zu entfernen.

Kerbschnitt setzen (Abb. 17)
Sägen Sie im rechten Winkel zur Fallrichtung eine 
Kerbe (A) mit einer Tiefe von 1/3 des Baumdurch-
messers, wie in Abbildung 17 gezeigt. Zuerst den 
unteren waagrechten Kerbschnitt (1) durchführen. 
Dadurch wird das Einklemmen der Sägekette 
oder der Führungsschiene beim Setzen des zwei-
ten Kerbschnitts vermieden.

Fällschnitt setzen (Abb. 17)
Den Fällschnitt mindesten 50 mm über den waag-
rechten Kerbschnitt ansetzen. Den Fällschnitt (B) 
parallel zum waagrechten Kerbschnitt ausführen. 
Den Fällschnitt nur so tief einsägen, dass noch 
ein Steg (Fällleiste) (D) stehen bleibt, der als 
Scharnier wirken kann. Der Steg verhindert, dass 
sich der Baum dreht und in die falsche Richtung 
fällt. Sägen Sie den Steg nicht durch. Bei Annähe-
rung des Fällschnitts an den Steg sollte der Baum 
zu fallen beginnen. Wenn sich zeigt, dass der 

Anl_KX_AKS_1825_Li_SPK7.indb   21Anl_KX_AKS_1825_Li_SPK7.indb   21 20.11.2024   10:20:1020.11.2024   10:20:10



D

- 22 -

Baum möglicherweise nicht in die gewünschte 
Fallrichtung (C) fällt oder sich zurück neigt und 
die Sägekette festklemmt, den Fällschnitt unter-
brechen und zur Öff nung des Schnitts und zum 
Umlegen des Baumes in die gewünschte Falllinie 
Keile aus Holz, Kunststoff  oder Aluminium ver-
wenden.

Wenn der Baum zu fallen beginnt, die Kettensäge 
aus dem Schnitt entfernen, ausschalten, ablegen 
und den Gefahrenbereich über den geplanten 
Fluchtweg verlassen. Auf herunterfallende Äste 
achten und nicht stolpern.

Entasten
Hierunter versteht man das Abtrennen der Äste 
vom gefällten Baum. Beim Entasten größere nach 
unten gerichtete Äste, die den Baum stützen, 
vorerst stehen lassen bis der Stamm zersägt 
ist. Kleinere Äste gemäß der Abbildung 18 
(A=Schnittrichtung beim Entasten, B=Vom Boden 
fernhalten! Unterstützende Äste stehen lassen, 
bis der Stamm zersägt wird) von unten nach 
oben mit einem Schnitt trennen. Äste die unter 
Spannung stehen, sollten von unten nach oben 
gesägt werden, um ein Einklemmen der Säge zu 
vermeiden.

Baumstamm ablängen
Hierunter versteht man das Teilen des gefällten 
Baumes in Abschnitte. Achten Sie auf Ihren si-
cheren Stand und die gleichmäßige Verteilung Ih-
res Körpergewichts auf beide Füße. Falls möglich 
sollte der Stamm durch Äste, Balken oder Keile 
unterlegt und gestützt sein. Folgen Sie den einfa-
chen Anweisungen für leichtes Sägen.
Wenn die gesamte Länge des Baumstammes 
gleichmäßig aufl iegt, wie in Abbildung 19 gezeigt, 
wird von oben her gesägt. Achten Sie dabei dar-
auf nicht in den Boden zu schneiden.

Wenn der Baumstamm an einem Ende aufl iegt, 
wie in Abbildung 20 gezeigt, zuerst 1/3 des 
Stammdurchmessers von der Unterseite her sä-
gen (A) um Splittern zu vermeiden. Den zweiten 
Schnitt von oben (2/3 Durchmesser) auf Höhe 
des ersten Schnitts durchführen (B) (um Einklem-
men zu vermeiden).

Wenn der Baumstamm an beiden Enden aufl iegt, 
wie in Abbildung 21 gezeigt, zuerst 1/3 Stamm-
durchmessers von der Oberseite her sägen um 
Splittern zu vermeiden (A). Den zweiten Schnitt 
von unten (2/3 Durchmesser) auf Höhe des ers-
ten Schnitts (B) (um Einklemmen zu vermeiden) 

durchführen.

Bei Sägearbeiten am Hang stets oberhalb des 
Baumstammes stehen, wie in Abbildung 15 ge-
zeigt. Um im Moment des Durchsägens die volle 
Kontrolle zu behalten, gegen Ende des Schnitts 
den Anpressdruck reduzieren, ohne den festen 
Griff  an den Handgriff en der Kettensäge zu lösen. 
Darauf achten, dass die Sägekette nicht den Bo-
den berührt. Nach Fertigstellung des Schnitts den 
Stillstand der Sägekette abwarten, bevor man die 
Kettensäge dort entfernt. Den Motor der Ketten-
säge immer ausschalten, bevor man von Baum 
zu Baum wechselt.

7.3  Rückschlag
Unter dem Rückschlag versteht man das plötz-
liche Hoch- und Zurückschlagen der laufenden  
Kettensäge. Die Ursachen sind meist das Berüh-
ren des Werkstücks mit der Schwertspitze oder 
das Verklemmen der Sägekette.
Bei einem Rückschlag treten unvermittelt große 
Kräfte auf. Daher reagiert die Kettensäge meist 
unkontrolliert. Die Folge sind oft schwerste Verlet-
zung beim Arbeiter oder Personen im Umfeld.
Besonders bei seitlichen Schnitten, Schräg- und 
Längsschnitten ist die Gefahr eines Rückschlags 
besonders groß, weil der Krallenanschlag nicht 
eingesetzt werden kann. Vermeiden Sie daher 
nach Möglichkeit solche Schnitte und arbeiten 
Sie besonders vorsichtig, wenn sie sich nicht ver-
meiden lassen!
Die Gefahr eines Rückschlages ist am größten, 
wenn Sie die Säge im Bereich der Schwertspitze 
ansetzen, weil dort die Hebelwirkung am stärks-
ten ist (Abb. 22). Setzen Sie die Säge daher im-
mer möglichst fl ach und nahe am Krallenschlag 
an (Abb.23).

Warnung! 
•  Achten Sie immer auf die richtige Ketten-

spannung!
•  Benutzen Sie nur einwandfreie Kettensägen!
•  Arbeiten Sie nur mit einer vorschriftsmäßig 

geschärften Sägekette!
•  Sägen Sie nie über Schulterhöhe!
•  Sägen Sie nie mit der Oberkante oder Spitze 

des Schwertes!
•  Halten Sie die Kettensäge immer fest mit bei-

den Händen!
•  Nutzen Sie wenn möglich immer den Krallen-

anschlag als Hebelpunkt
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Sägen von Holz unter Spannung
Das Sägen von Holz, das unter Spannung steht, 
erfordert besondere Vorsicht! Unter Spannung 
stehendes Holz, das durch Sägen von der Span-
nung befreit wird, reagiert bisweilen völlig unkon-
trolliert. Das kann zu schwersten bis zu tödlichen 
Verletzung führen (Abb.24-26).
Solche Arbeiten dürfen nur von ausgebildeten 
Fachleuten ausgeführt werden.

8. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr! 
•  Vor jeder Reinigung Akku ziehen.
•  Tauchen Sie das Gerät zur Reinigung keines-

falls in Wasser oder andere Flüssigkeiten.

8.1 Reinigung
•  Reinigen Sie regelmäßig den Spannmecha-

nismus, indem Sie ihn mit Druckluft ausbla-
sen oder mit einer Bürste säubern. Verwen-
den Sie keine Werkzeuge zum Reinigen.

•  Halten Sie die Griffe ölfrei, damit Sie immer 
sicheren Halt haben.

•  Reinigen Sie das Gerät bei Bedarf mit einem 
feuchten Tuch und gegebenenfalls mit einem 
milden Spülmittel.

•  Wird die Kettensäge über einen längeren 
Zeitraum nicht genutzt, so entfernen Sie das 
Kettenöl aus dem Tank. Legen Sie die Säge-
kette und das Schwert kurz in ein Ölbad und 
wickeln Sie es danach in Ölpapier.

8.2 Wartung
 Sägekette und Schwert auswechseln 
Das Schwert muss erneuert werden, wenn
•  die Führungsnut des Schwerts abgenutzt ist.
•  das Stirnrad im Schwert beschädigt oder ab-

genutzt ist. 

Prüfen der automatischen Kettenschmierung
Überprüfen Sie regelmäßig die Funktion der auto-
matischen Kettenschmierung, um einer Überhit-
zung und damit verbundenen Beschädigung von 
Schwert und Sägekette vorzubeugen. Richten 
Sie dazu die Schwertspitze gegen eine glatte 
Oberfl äche (Brett, Anschnitt eines Baumes) und 
lassen Sie die Kettensäge laufen.
Wenn sich während dieses Vorgangs eine zuneh-
mende Ölspur zeigt, arbeitet die automatische 
Kettenschmierung einwandfrei. Zeigt sich keine 
deutliche Ölspur, lesen Sie bitte die entsprechen-

den Hinweise im Kapitel „Fehlersuche“! Wenn 
auch diese Hinweise nicht helfen, wenden Sie 
sich an unseren Service oder eine ähnlich qualifi -
zierte Werkstatt.

Gefahr! Berühren Sie dabei nicht die Oberfl äche. 
Halten Sie einen ausreichenden Sicherheitsab-
stand (ca. 20 cm) ein.

Schärfen der Sägekette
Ein eff ektives Arbeiten mit der Kettensäge ist nur 
möglich, wenn die Sägekette in gutem Zustand 
und scharf ist. Dadurch verringert sich auch die 
Gefahr eines Rückschlages.
Die Sägekette kann bei jedem Fachhändler nach-
geschliff en werden. Versuchen Sie nicht, die Sä-
gekette selbst zu  schärfen, wenn Sie nicht über 
ein geeignetes Werkzeug und die notwendige 
Erfahrung verfügen.

8.3 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

9.  Hinweise zu Umweltschutz / 
Entsorgung

 Führen Sie das Gerät einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zu, wenn es einmal ausgedient hat. 
Entsorgen Sie das Gerät nicht über den Haus-
müll, sondern geben Sie es im Interesse des 
Umweltschutzes an einer Sammelstelle für Elekt-
rogeräte ab. Ihre zuständige Kommune informiert 
Sie gerne über Adressen und Öff nungszeiten.
Geben Sie auch Verpackungsmaterialien und 
abgenutzte Zubehörteile an den vorgesehenen 
Sammelstellen ab.

10. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an ei-
nem dunklen, trockenen und frostfreiem sowie für 
Kinder unzugänglichem Ort. Die optimale Lager-
temperatur liegt zwischen 5 und 30 ˚C. Bewahren 
Sie das Gerät in der Originalverpackung auf.
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11. Fehlersuche

 Gefahr! 
Vor der Fehlersuche ausschalten und Akku ziehen.

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt wie Sie Abhilfe schaff en können, wenn 
Ihre Maschine einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie damit das Problem nicht lokalisieren und beseiti-
gen können, wenden Sie sich an Ihre Service-Werkstatt.

Ursache  Fehler Abhilfe
 Kettensäge funktio-
niert nicht

-  Rückschlagbremse ausgelöst

- Keine Stromversorgung

-  Handschutz in Positon 
zurückziehen

- Akku überprüfen
 Kettensäge arbeitet 
intermittierend

- interner Wackelkontakt
- Ein-/Ausschalter defekt

-  Fachwerkstatt aufsuchen
-  Fachwerkstatt aufsuchen

 Sägekette trocken -  Kein Öl im Tank
- Entlüftung im Öltankverschluss ver-

stopft
- Ölausfl usskanal verstopft

-  Öl nachfüllen
- Öltankverschluss reiningen

- Ölausfl usskanal frei machen
 Kettenbremse funk-
tioniert nicht

-  Problem mit Schaltmechanismus 
im vorderen Handschutz

-  Fachwerkstatt aufsuchen

 Kette/Führungs-
schiene heiß

-  Kein Öl im Tank
- Entlüftung im Öltankverschluss ver-

stopft
- Ölausfl usskanal verstopft
- Kette stumpf

-  Öl nachfüllen
- Öltankverschluss reiningen

- Ölausfl usskanal frei machen
- Kette nachschleifen oder ersetzen

 Kettensäge rupft, 
vibriert oder sägt 
nicht richtig

-  Kettenspannung zu locker
- Kette stumpf
- Kette verschlissen
- Sägezähne zeigen in die falsche 

Richtung

-  Kettenspannung einstelllen
- Kette nachschleifen oder ersetzen
- Kette ersetzen
- Sägekette neu montieren mit Zäh-

nen in korrekter Richtung
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12. Anzeige Ladegerät

Anzeigestatus
Bedeutung und Maßnahme

Rote LED Grüne LED
Aus Blinkt  Betriebsbereitschaft

Das Ladegerät ist an das Netz angeschlossen und betriebsbereit,
Akku ist nicht im Ladegerät

An Aus  Laden
Das Ladegerät lädt den Akku im Schnellladebetrieb.
Die entsprechenden Ladezeiten fi nden Sie direkt am Ladegerät.
Hinweis! Je nach vorhandener Akkuladung können die tatsächlichen 
Ladezeiten von den angegebenen Ladezeiten etwas abweichen.

Aus An Der Akku ist aufgeladen und einsatzbereit. (READY TO GO)
Danach wird bis zur vollständigen Ladung auf eine Schonladung 
umgeschaltet.
Lassen Sie hierzu den Akku etwa 15 min. länger am Ladegerät.
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät. Trennen Sie das 
Ladegerät vom Netz.

Blinkt Aus  Anpassungsladung
Das Ladegerät befi ndet sich im Modus für schonende Ladung.
Hierbei wird der Akku aus Sicherheitsgründen langsamer geladen
und benötigt mehr Zeit. Dies kann folgende Ursachen haben: 
-  Akku wurde sehr lange Zeit nicht mehr geladen. 
-  Die Akkutemperatur  liegt nicht im Idealbereich zwischen 10° C und 

45° C.
Maßnahme:
Warten Sie bis der Ladevorgang abgeschlossen ist, der 
Akku kann trotzdem weiter geladen werden.

Blinkt Blinkt  Fehler
Ladevorgang ist nicht mehr möglich. Der Akku ist defekt.
Maßnahme:
Ein defekter Akku darf nicht mehr geladen werden.
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät.

An An  Temperaturstörung
Der Akku ist zu heiß (z. B. direkte Sonnenbestrahlung) oder zu kalt 
(unter 0° C)
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku und bewahren Sie diesen
1 Tag bei Raumtemperatur (ca. 20° C) auf.
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Nur für EU-Länder

Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers besagt, dass dieses Elektro- bzw. Elektronikgerät am 
Ende seiner Lebensdauer nicht im Hausmüll entsorgt werden darf, sondern vom Endnutzer einer ge-
trennten Sammlung zugeführt werden muss.

Zur Rückgabe stehen in Ihrer Nähe kostenfreie Sammelstellen für Elektroaltgeräte sowie ggf. weitere 
Annahmestellen für die Wiederverwendung der Geräte zur Verfügung. Die Adressen können Sie von 
Ihrer Stadt- bzw. Kommunalverwaltung erhalten.

Auch Vertreiber mit einer Verkaufsfl äche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 400 Qua-
dratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfl äche von mindestens 800 
Quadratmetern, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten 
und auf dem Markt bereitstellen, sind verpfl ichtet unentgeltlich alte Elektro- und Elektronikgeräte zu-
rückzunehmen. Diese müssen bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen 
Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen Funk-
tionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abgabe oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich 
zurückzu nehmen sowie ohne Kauf eines Elektro-oder Elektronikgerätes auf Verlangen des Endnutzers 
bis zu drei Altgeräte pro Geräteart, die in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, 
im Einzelhandelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzu nehmen. Bei einem 
Vertrieb unter Verwendung von Fern kommunikations mitteln gelten als Verkaufsfl ächen des Vertreibers 
alle Lager- und Versandfl ächen. Informieren Sie sich auch bei Ihrem Händler über die Rücknahmemög-
lichkeiten vor Ort.

Sofern das alte Elektro- bzw. Elektronikgerät personenbezogene Daten enthält, sind Sie selbst für deren 
Löschung verantwortlich, bevor Sie es zurückgeben.

Sofern dies ohne Zerstörung des alten Elektro- oder Elektronikgerätes möglich ist, entnehmen Sie die-
sem bitte alte Batterien oder Akkus sowie Altlampen, bevor sie es zur Entsorgung zurückgeben, und 
führen diese einer separaten Sammlung zu.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der iSC GmbH zulässig.

Technische Änderungen vorbehalten
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Schwert, Akku
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Sägekette
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.isc-gmbh.info anzumelden. 
Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall folgende 
Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch über die angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht 
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
- Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege und Wartung entstanden sind.
- Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör),  
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, Transportschäden), 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden 
sind.
- Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.isc-gmbh.info. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des Neu-
geräts bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet wer-
den, sind von der Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlossen. 
Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repa-
riertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom 
Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Service-
adresse.
Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

iSC GmbH · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
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wir haben das Ziel, alles dafür zu tun, damit Sie all Ihre Projekte möglich machen können. Aus diesem Grund
ist Service bei uns gelebter Anspruch: mit über 20 Jahren Erfahrung und mehr als 120 kompetenten und
persönlichen Ansprechpartnern hat es sich das iSC auf die Fahnen geschrieben, Sie bei allen Fragen zu Ihrem 
Produkt zu unterstützen. Dazu gehört ein beratendes Technikerteam, bis zu 10 Jahre Ersatzteilverfügbarkeit,
24 Stunden Versandservice, eine leistungsfähige Reparatur-Organisation und ein fl ächendeckendes
Service-Partnernetz.

Über unser Onlineportal www.isc-gmbh.info sind viele unserer verfügbaren Services jetzt noch schneller
und einfacher für Sie erreichbar – rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

iSC GmbH
Eschenstraße 6
94405 Landau an der Isar

Telefon: 09951 - 959 2003
Telefax: 09951 - 959 1710
E-Mail: info@isc-gmbh.info Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

isc-gmbh.info
>>>

ERSATZTEILE

PREIS-
INFORMATIONEN VERFÜGBARKEITEN

PRODUKT-
INFORMATIONEN

TRACK & TRACE

REPARATUR-
SERVICE

SERVICE-STELLEN 
VOR ORT

GARANTIEVER-
LÄNGERUNGEN

ZUBEHÖR

Anl_KX_AKS_1825_Li_SPK7.indb   29Anl_KX_AKS_1825_Li_SPK7.indb   29 20.11.2024   10:20:1020.11.2024   10:20:10



 Sherry Wang/Product-ManagementAndreas Weichselgartner/General-Manager

- 30 -

D  Konformitätserklärung: Wir erklären Konformität gemäß EU-
Richtlinie und Normen für Artikel

GB Declaration of conformity: We declare conformity in accordance 
with the EU directive and standards for article

F Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor-
mément aux directives et normes UE pour l‘article

I Dichiarazione di conformità: dichiariamo la conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l‘articolo 

DK Overensstemmelseserklæring: Vi attesterer overensstemmelse iht. 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S Försäkran om överensstämmelse: Vi förklarar följande överens-
stämmelse enl. EU-direktiv och standarder för artikeln

CZ Prohlášení o shodě: Prohlašujeme shodu podle směrnice EU a 
norem pro výrobek 

SK Vyhlásenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podľa smernice EÚ a 
noriem pre výrobok

NL Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU-
richtlijn en normen voor artikel 

E Declaración de conformidad: declaramos la conformidad a tenor 
de la directiva y normas de la UE para el artículo

FIN Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, että EU-direktiivin 
ja standardien vaatimukset täyttyvät tuotteelle

SLO IZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledečo skladnost s smernico EU 
in standardi za izdelek

H Konformitási nyilatkozat: Az EU-irányvonal és normák szerinti 
konformitást jelentjük ki a cikkekhez

RO Declaraţie de conformitate:  Declarăm conformitate conform 
directivei şi normelor UE pentru articolul 

GR Δήλωση συμμόρφωσης: Δηλώνουμε συμμόρφωση σύμφωνα με 
Οδηγία Εε και πρότυπα για τα προϊόντα 

P Declaração de conformidade: Declaramos a conformidade de 
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo 

HR IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normama za artikl

BIH IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normamaza artikl

RS DEKLARACIJA O USUGLAŠENOST potvrđuje sledeću 
usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

TR Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi  ve ürün standartları uyarınca 
uygunluğunu beyan ederiz 

RUS Заявление о соответствии товара: Настоящим 
удостоверяется, что следующие продукты соответствуют 
директивам и нормам ЕС 

EE Vastavusdeklaratsioon: Tõendame toote vastavust EL direktiivile ja 
standarditele 

LV Atbilstības deklarācija: Mēs apliecinām atbilstību ES direktīvai un 
standartiem tālāk minētajām precēm 

LT Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES 
direktyvą ir standartus

PL Deklaracja Zgodności - deklarujemy zgodność wymienionego 
poniżej artykułu z następującymi normami na podstawie 
dyrektywy EU

BG Декларация за съответствие: Ние декларираме съответствие 
на Директивите и нормите (ЕС) за изделия 

UKR Декларація відповідності: ми заявляємо про відповідність 
згідно з Директивою ЄС та стандартами стосовно артикула 

MK Изјава за сообразност: Изјавуваме сообразност со 
регулативата и со нормите на ЕУ за артикли 

N Samsvarserklæring: Vi erklærer samsvar i henhold til EU-direktiv 
og standarder for artikkel 

IS Samræmisyfi rlýsing: Við útskurðum samræmi við EU-reglugerð og 
stöðlum fyrir vörutegund 

Akku-Kettensäge* KX-AKS 1825 Li (Kraftixx)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 

 (EU)2015/1188
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
X  Annex IV

Notifi ed Body: TÜV SÜD Product Service GmbH Zertifi zierstellen (NB 0123) · 
Ridlerstraße 65 · 80339 München, Germany
Reg. No.: M6A 024192 2074 Rev. 00

X  2000/14/EC_2005/88/EC
X  Annex V

 Annex VI
  Noise: measured LWA = 96,6 dB (A); guaranteed LWA = 99 dB (A)
P = kW; L/Ø = cm
Notifi ed Body:

 2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.:

Standard references: EN 62841-1; EN 62841-4-1; EN IEC 55014-1; EN IEC 55014-2

Landau/Isar, den 06.11.2024

First CE: 2020 Archive-File/Record: NAPR033890
Art.-No.: 45.140.62 I.-No.: 21034 Documents registrar: Willnecker Patrick
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

* GB Cordless Chainsaw · F Tronçonneuse sans fi l · I Motosega a batteria · DK/N Akku-kædesav · S Batteridriven kedjesåg · CZ Akumulátorová řetězová pila · SK Akumulátorová reťazová píla · NL 
Accu-kettingzaag · E Motosierra de batería · FIN Akkukäyttöinen ketjusaha · SLO Akumulatorska verižna žaga · H Akkus-láncfűrész · RO Ferăstrău cu lanţ cu acumulator · GR Αλυσοπρίονο μπαταρίας 
· P Serra sem fi o · HR/BIH Akumulatorska lančana pila · RS Akumulatorska lančana testera · PL  Akumulatorowa piła łańcuchowa · TR Akülü zincirli testere · RUS  Аккумуляторная цепочная пила · EE 
Akukettsaag · LV Akumulatora ķēdes zāģis · LT Akumuliatorinis grandininis pjūkla · BG Акумулаторен верижен трион · UKR Акумуляторна ланцюгова пила · MK Пила со ланец, на батерии · NO 
Batteridrevet kjedesag · IS Hleðslu-keðjusög

 ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar
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